
Schützt gesunde Ernährung vor
Krebs?  –  Dr.  Peter  Ritter
referiert  in  der
Pulsschlagreihe

Dr.  Peter  Ritter,  Chefarzt  der  Klinik  für  Onkologie,
Hämatologie  und  Palliativmedizin  am  Hellmig-Krankenhaus
referierte in der Reihe Pulsschlag. Foto: Klinikum Westfalen

Mehr  als  40  Veranstaltungen  umfasst  das  jetzt  vorgelegte
Vortrags- und Veranstaltungsprogramm des Klinikums Westfalen
für  die  zweite  Jahreshälfte  inklusive  der  etablierten
Pulsschlagreihe.  Von  ADHS  bis  Plastischer  Chirurgie,  von
Demenz  bis  zur  Digitalisierung  im  Gesundheitswesen,  von
Gallensteinen bis zum Gelenkersatz wird ein breiter Reigen
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medizinischer Themen angeboten. Experten aus den Fachkliniken
des Klinikums Westfalen referieren und stehen für Fragen zur
Verfügung.

Was ist eigentlich Demenz und wie kommt es dazu? Das ist nur
eine von vielen Fragen, auf die im Rahmen dieses Programms
Antworten gesucht werden. Neben den Veranstaltungsreihen der
vier Krankenhäuser im Klinikums-Verbund umfasst das Programm
auch  Aktivitäten,  die  gemeinsam  mit  Selbsthilfegruppen
angeboten werden.

In vielen Veranstaltungen steht auch die Gesundheitsprävention
im  Fokus.  Was  kann  ich  tun,  um  Krebserkrankungen  früh  zu
erkennen? Auch um ganz praktische Tipps geht es. Wie erkenne
ich einen Notfall und wie handle ich richtig? Innerhalb der
Pulsschlagreihe am Hellmig-Krankenhaus in Kooperation mit der
VHS geht es neben Vor- und Nachteilen der Digitalisierung im
Gesundheitswesen auch um Auswirkungen von Ernährung auf das
Risiko, an Krebs zu erkranken, um Strategien gegen Hüftschmerz
sowie um Darmkrebs und Vorbeugemöglichkeiten.

Der Besuch der meisten Veranstaltungen ist kostenlos und ohne
Anmeldung ganz unbürokratisch möglich. Programmhefte liegen in
allen Standorten des Klinikums Westfalen in Lünen, Dortmund
und  Kamen  aus.  Das  Programm  kann  auch  im  Internet  unter
www.klinikum-westfalen.de eingesehen werden.

Den Veranstaltungsreigen eröffnet am Mittwoch, 12. September,
um  18  Uhr  im  Hellmigium  am  Hellmig-Krankenhaus  Dr.  Peter
Ritter, Chefarzt der Klinik für Onkologie, Hämatologie und
Palliativmedizin.  Das  Thema  lautet  „Schützt  eine  gute
Ernährung vor Krebs?“ Der Abend setzt sich damit auseinander,
dass Studien nahelegen, Übergewicht, eine ungesunde Ernährung
und fehlende Bewegung könnten das Risiko an Krebs zu erkranken
steigern.


